
..Unermesslich reich müsse einer ja wohl sein, um Geldbeträge 
aufzubringen, in einem Umfang der das was ein gewöhnlicher 
Amoraner sich je vorzustellen vermochte bei weitem überstieg, dafür 
ausreichend ganze riesige Konzerngesellschaften im All aufzukaufen!? 
Über die Planeten von welchen jene die sich inzwischen Sinamora 
aneigneten herkämen hörte man sagen dass sie zu den reichsten 
Sternen des Weltalls zählten, und dass auf solchen ausschliesslich 
Reiche wohnten! Wobei die Behauptung seitens dieser Planeten oft 
dementiert wurde, eine Gegenaussage liess sich von diesen 
sogenannten ‚Oligarchenplaneten‘ her vernehmen, welche lautete, 
dass Reichtum materieller, finanzieller Art, Geld und Güter, auf 
denselben die man von aussen her als reich betrachte, sehr 
ungleichmässig verteilt seien, bloss einige wenige lebten, die ‚fast 
alles‘, besässen, andere hätten dafür ‚fast nichts‘!  

Herrschten demnach auf diesen Planeten dieselben enormen sozialen 
Unterschiede wie überall im All? So wie auf diversen Planeten des 
Weltenalls‘ der Fall, das war bestätigt, würden auch auf den 
‚Oligarchensternen einzelne dominieren, schwerstreiche 
Einzelpersonen oder Familienclans mochten dort ein Vermögen 
bunkern, so gross wie jenes vom Rest der dort lebenden 
Bevölkerung! Was nun allerdings, wie man im übrigen All dazu 
bemerkte, denn keineswegs bedeute, dass auf besagten Planeten es 
den Bewohnern die auf der anderen Seite stünden, selbst denen die 
sich in die Kategorie ‚Normalverdiener bzw. -‘verbraucher‘ 
einreihten, nicht ebenfalls noch recht gut erginge, im Gegensatz zu 
einigen anderen Planeten des Alls wo dieselbe Situation 
vorherrsche, es jedoch neben Reichen aller Abstufungen auch noch 
sehr viele arme und noch ärmere gäbe!  

Der Unterschied zwischen Monopolisten, Oligopolisten, jenen die sich 
dort im Geldadel fänden, als Kaiser und Könige verehrt würden- 
und denen die sich nicht in der herrschenden Klasse positionierten, 
basiere darin dass, stellte man den Reichtum letzterer dem ersterer 
gegenüber, dieser eben tatsächlich vergleichsweise gering ausfiele!! 
Statistiken zufolge die man auf ausserhalb liegenden Planeten erhob, 
besagten im Schnitt dass auf diesen Sternen über die Bandbreite 
hinweg gesehen -sprichwörtlich zusammengefasst unter dem Begriff 
‚Untere Dreissig Tausend‘- eine unbestimmte Zahl, geschätzte 
zwanzig- bis hunderttausend existierten, die nur ex-mondial, nicht 
aber innerhalb des Planeten, zu den Reichen gezählt würden!  
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